
Isère: 22-jähriger Mann gibt an, einen Mord begangen zu haben
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Der Mann erklärte seine Tat mit „regelmäßigen Demütigungen durch das Opfer,
insbesondere während eines Streits, der am Dienstag stattfand“.

Ein 22-jähriger Mann hat den Mord an einem anderen, ebenfalls 22-jährigen Mann in L’Isle-
d’Abeau im Departement Isère zugegeben, berichtet der Sender France Bleu Isère. Der
Verdächtige hatte sich selbst bei der Gendarmerie gestellt und die Gendarmen zu der Leiche
des Opfers geführt.

Der mutmaßliche Mörder wurde verhaftet und in Polizeigewahrsam genommen. Er erklärte,
dass er bewaffnet zu einer Verabredung mit seinem Opfer in Villefontaine gegangen sei,
bevor er zweimal auf ihn geschossen habe. Anschließend schoss er ein drittes Mal auf das
Opfer.

Laut der Staatsanwaltschaft von Vienne erklärte der Mann seine Tat mit „regelmäßigen
Demütigungen, die ihm das Opfer zugefügt habe, insbesondere bei einer
Auseinandersetzung, die am Dienstag, dem 23. August stattfand“, so France Bleu. Der
mutmaßliche Mörder soll am Freitag einem Untersuchungsrichter in Grenoble vorgeführt
werden. Die Staatsanwaltschaft hat eine Untersuchung wegen vorsätzlicher Tötung
eingeleitet.


